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Neues
Pösfhoie!

St.Morits
Kennen Sie den
Engadiner-Herbst
mit seiner Farbenpracht?
Wir bieten Ruhe und Erholung.
Fitness- und Spielraum.
Solarium.
Zimmer mit Bad ab Fr. 40.—

Wildspezialitäten.

M. Spiess — P. Graber, dir.
Tel. 082 / 2 21 21 Telex 74430

Weisheiten eines Schreiberlings

Jedes Jahr fahren wir in die
Ferien, um uns vom Stress zu erholen,

den es braucht, damit wir uns
diese Ferien überhaupt leisten
können.

*
Fernab vom Steueramt und der

Mensch kann sich erholen, also

weg mit den Steuerämtern aus
unseren Städten.

*
Schaffe, schaffe, Häusle bauen,

das Leben verpassen und sterben.
Charlotte Seemann

St. Kumulus

Ein Schäufelchen Erde für den Zentralpräsident
Ein Schäufelchen Erde für den Parteisekretär
Ein Schäufelchen Erde für den Stiftungsratsobmann
Ein Schäufelchen Erde für das Verwaltungsratsmitglied
Ein Schäufelchen Erde für den Vizepräsident der Kirchenpflege
Ein Schäufelchen Erde für das Kommissionsmitglied des

Kantonalverbandes
Ein Schäufelchen Erde für den Aufsichtsratsbeisitzer
Ein Schäufelchen Erde für den Vorstand der vereinigten

Schlichtungsstelle
Ein Schäufelchen Erde für den Sektionschef des

Fürsorgeverbandes

Im Widerstreit der Interessenvertretungen
sinkt er in die Grube

Ach, könnten ihn die versammelten Trauergäste sehen

wie er auf einem Kumuluswölkchen entschwebt
um im Himmel den vakanten Posten
eines Ausschussdelegierten
für den sechsspurigen Ausbau der Milchstrasse
einzunehmen!

Peter Heisch

Auf seine Schultern ist
die Last der Verantwortung gehäuft
troddelbehangene Goldepauletten
des Bürger Kaisers neue Kleider
Der Geschäfts- und Würdenträger schleppt
sein Bündel von Pakt zu Pakt
in der Aktentasche herum

Alle Stimmen der Partei
auf seine Person kumuliert
hält er Einzug im Parlament

Gewöhnliche Leute sterben nur einmal
Der arrivierte Kumulierte
hat neun Leben wie eine Katze
auch wenn er bereits tot ist

Eine Kumulation steifer
schwarzer Zylinderhüte
gibt ihm das letzte Geleit
mehrmals begraben
und wieder zum Leben erweckt
in den Nekrologen folgen sich
Auferstehung und Seligpreisung:

JSOÏTA
36 NEBELSPALTER


	[s.n.]

